
1  Genug geglitzert! 
Jetzt müssen Sie stark sein. Zumindest, 
wenn Sie zu den Menschen gehören, für 
die es bislang gar nicht genug glitzern 
und funkeln konnte. Denn: Der Trend 
zu Glitzer ist wieder auf dem Rück-
marsch (na gut ... wenigstens ein biss-
chen). Dass man auch ohne Swarovski & 
Co. mit seinem Outfit aus der Masse her-
vorstechen kann, beweist Turniershirt 
„Adela“ von Fior Da Liso. Perlen machen 
dieses schlichtweiße Shirt zu etwas ganz 
Besonderem. Ob mit dem aufgesetzten, 
trendig-opulenten Plastron im Viereck 
oder ganz „pur“ im Parcours - auf dem 
Pferd wird einzig der klassische Look be-
tont. Nach dem Ritt verhilft dieses Shirt 
seiner Trägerin zu einem zweiten großen 
Auftritt: Wenn das Sakko abgelegt wird, 
kommen die an der Schulterpartie aufge-
setzten Perlen so richtig schön zur Gel-
tung. Der Kontraststoff an Knopfleiste 
und Kragen ist typisch für das junge La-
bel und verleiht dem Shirt einen jugend-
lichen Esprit. Die Passform ist extra lang 
und tailliert, das sorgt für guten Trage-
komfort. Wer Fan der Marke von Lot-
te Schockemöhle ist, kann sich bei den 
Turniershirts und Blusen der Frühjahr/
Sommer-Kollektion neben dem klassi-
schen Weiß auch auf frische Farben wie 
Papaya, Hibiskus, Palm Green oder Sky 
freuen. www.fior-da-liso.de 

2  Soft und Schick
X-Cool Evo - so lautet der Name des 
technischen Gewebes, das die Tur-
niersakkos von Equiline so wunder-
bar reitsporttauglich macht. Der Stoff 
ist wasserabweisend und atmungsaktiv 
und sieht dabei auch noch verdammt 
gut aus! Durch die hohe Elastizität bleibt 
die Bewegungsfreiheit stets gewähr-
leistet. Und auch die Pflege macht hier 
Spaß: Das Sakko ist maschinenwasch-
bar und schnelltrocknend. Natürlich ist 
es in allen klassischen Farben erhältlich. 
Die Italiener wissen eben, wie es geht! 
Ob Blau, Braun, Schwarz oder Rot: Eine 
gute Figur macht man mit diesem Reitja-
cket auf jeden Fall - und das in jeder Dis-
ziplin! www.equiline.it

3  Reiten wie ein Weltmeister
Oder besser: wie eine Weltmeisterin. In 
Zusammenarbeit mit Vielseitigkeitsreite-
rin Ingrid Klimke hat Passier einen Sat-
tel entwickelt, der perfekt auf die Bedürf-
nisse von Reiter von Pferd abgestimmt 
ist - ob im Parcours oder „im Busch“! 
Nach Hubertus Schmidt und Marcus Eh-
ning ziert nun also auch der Name Ingrid 
Klimke einen Satteltyp der Langenhage-
ner Manufaktur. Eventing-Sättel haben 
bei Passier Tradition und überzeugen mit 
ihren vielen Vorteilen: Die schmale Taille 
ermöglicht einen sehr engen Kontakt zum 
Pferd, die mit Kalbsleder doublierten Sat-
teltaschen und die vorgeformten Kniela-
gen geben besonders viel Halt. Wie je-
der Passier-Sattel lässt sich auch der neue 
„Ingrid Klimke“ dank des veränderbaren 
Sattelbaums exakt an jeden Pferderücken 
anpassen. Außerdem bekommt jeder Sat-
tel in der Fertigung eine eigene Nummer, 
die ihn unverwechselbar macht und es er-
möglicht, jederzeit sein Alter nachzuvoll-
ziehen. Ob Badminton oder Bad Segeberg 
- dieser Sattel ist jeden Anforderungen ge-
wachsen! www.passier.com

4  Auffallend anders
Dass Stiefel am besten passen, wenn sie 
auf Maß gearbeitet sind, ist wahrlich 
kein Geheimnis. Cavallo bietet seinen 
Kunden über die perfekte Passform hi-
naus auch die Möglichkeit, sein indivi-
duelles Design zu wählen. Es beginnt bei 
der Lederfarbe: Neben dem klassischen 
Schwarz oder Darkbrown stehen auch 
Cognac, Marine und Grau zur Wahl. Die-
se Farben sind es auch, die als Kontrast-
leder an Druckknopfverschluss, Sporen-
schutz oder Peitschenhalter eingesetzt 
werden können. Farbige Paspeln und 
Biesen sind ein weiterer Schritt auf dem 
Weg zum Traumstiefel. Details in Lack-
leder sind ebenso möglich wie Kontrast-
nähte oder farbige Schnürungen. Echte 
Hingucker sind Strass und Nieten: Mit 
ihrer Hilfe lassen sich nicht nur Akzen-
te aus Lack und Swarovski-Elemente am 
Bogen setzen, sondern sogar die eigenen 
Initialen darstellen. Persönlicher kann 
ein Stiefel nicht sein! www.cavallo.info

5  Die Zebras sind los!
Dank Bucas sind Zebras in unseren 
Breitengraden heimisch geworden. War 
im letzten Jahr die Fliegendecke mit Ze-
brastreifen der Renner (und Lacher, das 
sicher auch!), geht Bucas mit der neuen 
„Buzz-Off Rain Zebra“ in diesem Som-
mer noch einen Schritt weiter. Nichts 
für den Turnierplatz, zugegeben. Aber 
für die Freizeit des vierbeinigen Lieb-
lings nach einem langen Wochenende 
nahezu perfekt. Warum? Fliegen mö-
gen keine Zebras. Und so sind Pferde, 
die im Streifen-Look unterwegs sind, 
perfekt geschützt vor den lästigen Pla-
gegeistern. Laut Bucas verwirren die 
Streifen die Fliegen so sehr, dass sie kei-
nen rechten „Landeplatz“ finden. Die 
neue Buzz-Off Rain-Variante setzt nun 
noch einen drauf, und das im wahrs-
ten Sinne des Wortes: Die Rückenpar-
tie ist mit einer Teflon-Schicht verse-
hen, die die Decke wasserabweisend 
werden lässt und so ihren Träger vor 
Regenschauern schützt. Dieser Schutz 
setzt sich über die Halspartie bis bin 
zum Nacken fort. Dabei bleibt die De-
cke natürlich atmungsaktiv und für die 
Pferde sehr angenehm zu tragen. Neben 
dem Nässeschutz bietet der weiße Rü-
cken noch einen weiteren Vorteil: Die 
Sonnenstrahlen werden reflektiert und 
das Pferd so optimal gegen eine Über-
hitzung an heißen Tagen geschützt. So 
können auch empfindliche Turnier-
pferde einen Weidetag ungestört genie-
ßen und Kraft für ihren nächsten Ein-
satz tanken! www.bucas.com

6  Schick, schicker, 
Springstiefel
Mountainhorse bezeichnet die neuen 
Stiefel ihrer Harmony Collection selbst 
als „die schönste Stiefel-Serie, die wir 
bis heute gemacht haben.“ Ganz Unrecht 
haben sie damit gewiss nicht! Die Stie-
fel sind ausschließlich aus Premium-Le-
der gefertigt. Eine Reihe eleganter und 
gut durchdachter Details in Optik und 
Verarbeitung geben jedem Stiefel sei-
nen ganz eigenen Stil. Unter der schi-
cken Optik muss der Tragekomfort na-

THemA | „muST-HAveS“ füR Die GRüne SAiSon

„muST-HAveS“ füR Die GRüne SAiSon

endlich wieder 
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Klar, Winterarbeit ist wichtig, und eine Turnierpause haben sich am Ende 
einer langen Saison sowohl Reiter als auch Pferde verdient. Spätestens mit 

den ersten Sonnenstrahlen allerdings ist sie wieder da: diese Lust auf frühes 
Aufstehen, Mettbrötchen und ein kaltes Getränk am Bierwagen, die wohl 
niemand versteht, der sie nicht selbst gespürt hat. Es geht wieder los, die 
„Grüne Saison“ scharrt schon mit den Hufen. Und mit ihr die Trends für 

Viereck und Parcours, die nur darauf warten, entdeckt zu werden!
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weichem Sitz ist er perfekt geeignet für 
lange Distanz- und Wanderritte. www.
sattelmacher.com 

11  jedem Schauer trotzen
Auch wenn es nur ein „warmer Som-
merregen“ ist oder Mai-Regen angeb-
lich schön macht - nass werden will man 
trotzdem nicht, und schon gar nicht 
kurz vor der nächsten Prüfung. Der ita-
lienische Hersteller Animo hat deshalb 
nicht nur tolle Softshell-Jackets in sei-
ner Kollektion, sondern auch wasser-
dichte Langarmjacken, die ihre Trägerin 
oder ihren Träger bei jedem Schauer gut 
aussehen lassen. www.animoitalia.com 

12  Angepasst und aufgefallen!
„Cotton.Anatomica“ - der Name ist bei 
dieser neuen Schabracke von EQest by 
Hölscher Programm. Benannt ist die 
Sattelunterlage nach ihrer anatomisch 
ausgerichteten Form mit einer sehr ho-
hen Widerrist-Freiheit. Die hochwer-
tige Steppung sorgt für einen guten 
Sitz unter dem Sattel. PVC-Ecken an 
den Seiten verhindern schnellen Ver-
schleiß. Erhältlich ist die Schabracke in 
den Formen Dressur, Vielseitigkeit und 
Springen, in vielen Farbvariationen und 

Kordeln - ob schlicht Weiß fürs Dressur-
viereck oder quietschbunt im Springpar-
cours! www.equest-online.de

13  Walk & Ride
Pommes oder Currywust, Alster oder Ap-
felschorle, Flutlicht-M** am Samstag-
abend oder Großer Preis am Sonntag? 
Für alle, die sich generell schwer ent-
scheiden können, bietet der italienische 
Stiefelmachermeister Sergio Grasso nun 
DIE Lösung - zumindest in Schuhfragen. 
Der innovative Low-Boot „Walk & Ride“ 
wurde entwickelt fürs lange Tragen und 
lässt sich durch die kombinierbaren Wa-
den-Chaps ruckzuck in einen High-Per-
formance Reitstiefel in ergonomischem 
Design verwandeln. Sergio Grasso steht 
für eine lange Tradition italienischen 
Schuhwerks, unterstützt durch die Su-
che nach der besten technischen Perfor-
mance. Aus diesem Ansatz entstehen ein-
zigartige und originale Reitstiefel. Der 
„Walk & Ride“ ist perfekt für alle gemacht 
(Männer!), die ihren Schuhschrank gern 
so schmal wie möglich wissen möchten. 
Ach ja, und wer sich dann auch in Sachen 
Sport nicht entscheiden kann: Der Schuh 
ist auch perfekt geeignet zum Wandern 
oder Fliegen! www.sergiograsso.it

14  ultimativ klassisch 
und absolut „in“
Klassische Schönheiten sind die Stiefe-
letten aus dem Hause Hobo Shoes. Entwi-
ckelt wurden sie mit dem Bestreben, spor-
tive Eleganz mit optimaler Funktionalität 
zu verbinden. Dass das geglückt ist, zeigt 
der anhaltende Erfolg der Reitstiefelet-
ten, die auch in der kommenden Saison 
wieder absolut „in“ sind. „Lisboa Anne“ 
bezeichnet die modische Schnürstiefe-
lette mit rückwärtigem Reißverschluss 
in aktueller Careé-Form.  Aufwendig ver-
arbeitet, kommt sie in hochwertig po-
liertem Rindsleder daher und ist in den 
Farbtönen cognac, schwarz und dunkel-
braun erhältlich. Schnürlöcher aus Me-
tallringen, seitliche Elastikeinsätze, eine 
griffige Gummisohle und ein strapazier-
fähiger Reißverschluss entlang des hin-
teren Nahtverlaufs wappnen den Schuh 
und seinen Träger für lange Turniertage. 
Wem Zugstiefeletten lieber sind, der wird 
bei Hobo unter anderem mit dem Modell 
„Sparta“ fündig. Leicht, sportlich, elegant 
– perfekt für den großen Auftritt im kom-
menden Frühling! www.hoboshoes.com 

türlich nicht leiden; alle Stiefel der 
Kollektion sind mit einem schockabsor-
bierenden Fußbett ausgestattet, für ma-
ximalen Komfort und Stoßdämpfung. 
www.mountainhorse.se/de

7  Perfekt verpackt
Komplett neu ausgerüstet - und wohin 
nun mit dem ganzen Krempel? Auch 
hierfür gibt es eine Lösung: die brand-
neue Reitsporttasche Deluxe von Hexa. 
Dank der getrennten Fächer für Stiefel 
und Helm bleibt alles, wo es hingehört, 
und vor allem: sauber. Sogar der Sattel 
findet Platz im Inneren dieser Tasche, 
die durch ihre robusten Rollen und den 
Teleskopgriff das Potenzial zum treuen 
Begleiter in der Turniersaison hat. Cha-
os war gestern - da freut sich nicht nur 
der TT! Wer es lieber etwas kleiner mag, 
der wird bei Ariat fündig: Der Herstel-
ler, der bekannt für seine hochwertigen 
Schuhmode ist, bietet Carry Bags in na-
hezu jeder Größe und für jeden Zweck. 
Einfach mal auf der Homepage stöbern 
(und dabei ruhig auch bei den tollen 
Stiefeln und Stiefeletten hängenblei-
ben...). Über www.busse-reitsport.de 
und www.ariat-europe.com

8  Gut geschü(r)tzt
Nicht brandneu, aber immer noch höchst 
innovativ sind die Bauchlatzgurte von 
Prestige. Unter dem Motto „Relax and 
Performance“ hat sich der italienische 
Hersteller den immer häufiger auftre-
tenden Problemen vieler Pferde im Be-
reich des Brustbeins und der Gurtlage 
angenommen. Beschwerden wie Gurt-
zwang, Atemprobleme, eingeschränkte 
Bewegungsabläufe und Co. sollen, so ver-
spricht es der Hersteller, durch das fle-
xible System des „Relax Gurts“ deutlich 
reduziert und sogar verhindert werden. 
Und wie? Zum einen ist der Gurt nicht 
fest mit dem Bauchlatz verankert, son-
dern kann sozusagen frei darüber gleiten. 
Zum anderen verteilt die extrem weiche 
und anschmiegsame Rahmenkonstruk-
tion den Druck auf eine sehr große Flä-
che. Im Innenraum der Gurtplatte wirkt 
die eingeschlossene Luft wie ein Stoß-
dämpfer; auf Füllmaterial wurde in die-
sem durch Schweiß, Schmutz, Wasser 
und Hufkontakt stark beanspruchten Be-
reich verzichtet. Der Gurt ist sowohl für 
Spring- als auch für Dressursättel erhält-
lich. www.prestigeitaly.com

9  Garantiert griffig
Guter Grip ist nicht nur in der For-
mel 1 ein Vorteil. Das dachte sich wohl 
auch Pikeur beim Design der Reitho-
sen-Modelle mit innovativer Grip-Be-
schichtung. Im Knie- und Gesäßbereich 
sorgt eine punktuell aufgetragene Po-
lyurethan-Beschichtung für den per-
fekten Halt im Sattel. Davon profitiert 
man gleich in doppelter Hinsicht, denn 
durch das durchgängig textile Gewe-
be sind auch Hautfreundlichkeit und 
Atmungsaktivität gewährleistet. Pas-
send zum Frühling präsentiert Pikeur 
ein neues Modell auf dem Markt, das 
wahlweise mit Gesäß- (Latina Grip) oder 
Knieeinsatz (Lamara Grip) erhältlich ist. 
Zwei Reißverschlusstaschen bieten beim 
Turniereinsatz Platz für Mähnengum-
mis, Kleingeld und den Autoschlüssel. 
Der seitliche Stretchabschluss am Bein 
macht die Reithose bequem auch an lan-
gen Turniertagen. Natürlich ist sie auch 
perfekt fürs Training - vielleicht in der 
neuen Farbe der Saison, Smaragd green? 
www.pikeur.de

10  Pretty in Pink
Nein, nein, die Rede ist bei dieser Über-
schrift nicht etwa von einer weiteren 
neuen Reithose, einer Turnierbluse 
oder gar einem Sakko. Wer es wahrhaft 
farbenfroh mag, kann dank des Sattel-
machers Sommer nun sogar sein Le-
derequipment in fast allen Farben des 
Regenbogens gestalten - etwa in Neon-
grün, Pink, Altrosa, Brombeer, Champa-
gner oder Gold, um nur eine kleine Aus-
wahl der Farbenvielfalt zu nennen. Neu 
und perfekt für die grüne Saison ist etwa 
der AVENTUS Springen: Der Maßkon-
fektionssattel verfügt über einen stark 
taillierten vollflexiblen Kunststoffbaum 
mit Kopfeisen und passt sich so per-
fekt dem Pferderücken an. Der Reiter 
kann sich dank Klettpauschen, wähl-
barer Sattelblattlänge, Lederfarben und 
-sorten sowie Biesen und Nähten sein 
Traumstück zusammenstellen. Und um 
hier auch für die Turniermuffel etwas 
zu bieten: Mit dem GENESIS AIR hat 
Sommer den kürzesten Freizeitsattel 
überhaupt im Programm. Mit vollfle-
xiblem Kunststoffbaum, sehr leichtem 
Protection Trekking Kissen und extra 
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